
Maria Himmelfahrt 

 

St. Pantaleon, 15. August 2023 
 

Mit dem Hochfest Maria Aufnahme in den Himmel ist seit über 1000 Jahren die 
Kräutersegnung verbunden. Sie beruht auf  der Erzählung, dass beim Öffnen von Marias 

Grab, dem leeren Grab, ein Duft von Kräutern und Blumen entströmte. Das will sagen: 
„Wo ein Mensch für Gott und mit Gott lebt, da blüht die Erde auf, da wird die Erde 

Wohlgeruch und Lobgesang.“ So sind Kräuter für uns ein Zeichen für das Geheimnis 
Marias, ein Hinweis auf  den Zusammenklang von Himmel und Erde. Sie sagen uns: Die 
Erde wird dann und da blühen, wo wir Gott in sie hineinlassen, wo wir die Kräuter nach 

Hause tragen: dass sie uns ein Hoffnungszeichen der neuen Erde sind, der Liebe 
Gottes, die den Himmel und die neue Erde schafft und sie blühen lässt überall da, wo 

Menschen in Einklang mit ihr leben. 
 

   
Unsere Kräuterbüscherlbinderinnen 

 
 

    
Pfarrer Johann Zarl feiert mit uns Hl.Messe und segnet die Kräuterbüscherl 

 

Als Erste unter allen Menschen hat Jesus seine Mutter heimgeholt. Er nimmt an ihr 
vorweg, was er uns allen versprochen hat. Auch wenn der Sommer sich neigt, auch 

wenn das Leben auf  Erden ein Ende hat, mit Maria bleibt die Freude: „Meine Seele preist 
die Größe des Herrn, und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter.“ 

 

Es wächst so viel Kostbares! Entdecken wir es! 
Pf. Johann Zarl 



 
 
 
 
 
 

    
Mit großer Freude werden die gut duftenden Kräuterbüscherl mit heimgenommen! 
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Die lächelnde Madonna 

Sie steht in meinem Zimmer.  

Ich sehe sie an  

in vielen Phasen des Lebens: 

friedlos, ratlos, gesichert, gestärkt.  

Ich höre ihre Worte in der Stille: 

„Sieh, ich bin die Magd des Herrn, mir 

geschehe nach deinem Wort." 

Sie baut mir eine Brücke vom Ich zum Du. 

Sie hilft mir,  

das Todernste im Leben  

heiter zu tragen. 

Eine Antwort mit Worten –  

gab sie mir nie.  

Sie lächelt mich einfach an ... 
 

Aus: Martin Gutl, Ich begann zu suchen.  
Texte der Hoffnung 

 

 

Bild: Maria Mutter der Kirche 

 
 
 


